
Thema Valentinstag ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥
Fragen zum Gesprächseinstieg: 
♥ Wann genau ist in jedem Jahr der
    Valentinstag? (am 14. Februar)
♥ Wer schenkt wem etwas am 
    Valentinstag? (man schenkt Menschen, 
    die man liebt oder sehr gerne hat 
    eine Kleinigkeit)
♥ Bekamen Sie schon einmal etwas zum
    Valentinstag geschenkt? Und was?
♥ Das Herz ist ein besonderes Symbol.
    Was bedeutet es?

Zitate zum Thema:

Ein neidisch Herz hat Qual und Schmerz.

Reines Herz und froher Mut stehn 
zu allen Kleidern gut.

Die Motten fressen die Kleider und 
die Sorgen das Herz.

Bauernregeln zum Valentinstag

Kalter Valentin – früher Lenzbeginn

Regnet es am Valentin ist die halbe Ernte hin

Redensarten:

Sein Herz in die Hand nehmen.

Ist der Bauch satt, so ist das Herz froh.

Jemanden ins Herz schließen.

Hand auf’s Herz!

Auf  Herz und Nieren prüfen.

Sich ein Herz fassen.

Ein Herz und eine Seele sein.

Jemandem schlägt das Herz bis zum Hals.

Material:
 Herzförmige Dinge: z.B. 

Backform, Deo-Artikel
 Herzluftballons
 wenn möglich, für jede 

Dame eine Rose

Lieder:
 Du, du liegst mir im Herzen
 Jenseits des Tales
 In einem Polenstädtchen
 Freut euch des Lebens
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 Ausschneide-Vorlagen
 Auf den Seiten 9 – 11 finden Sie
 herzförmige Ausschneide-
 Vorlagen, die sie vor der Stunde
 auf rotes Papier kopieren können 
 und jedem Teilnehmer auf den 
 Platz legen. Alternativ können 
 Sie die Vorlagen auch mit den
 Teilnehmern zusammen
 ausschneiden.



♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ 
Das Herz am richtigen Fleck haben.

Das Herz auf der Zunge tragen.

Jemandem fällt ein Stein / eine Last vom Herzen.

Jemandem sein Herz ausschütten.

Etwas auf dem Herzen haben.

Ein großes Herz haben.

Auf sein Herz hören.

Sein Herz verschenken.

Sein Herz verlieren.

Jemanden ins Herz treffen.

Ein hartes Herz haben.

Ein Herz aus Stein haben.

Ein Herz aus Gold haben.

Kein Herz haben.

Ein Herz für etwas haben.

Jemandem rutscht das Herz in die Hose.

Für jemanden einen Platz im Herzen haben.

Etwas kommt von Herzen.

Jemandes Herz [im Sturm] erobern.

Jemandem das Herz brechen.

Ich bringe es nicht übers Herz.

Alles was das Herz begehrt!

♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ 
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♥ ♥ ♥ ♥ ♥  Valentinstag ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ 
Überlieferung

Die Tradition des Valentinstags wird heute zumeist auf die Überlieferung von Bischof 
Valentin von Terni zurückgeführt, der als christlicher Märtyrer starb. 

Valentin von Terni war im dritten Jahrhundert nach Christus der Bischof der 
italienischen Stadt Terni. Einer Überlieferung zufolge traute er mehrere Brautpaare, 
darunter Soldaten, die nach damaligem kaiserlichen Befehl unverheiratet bleiben 
mussten. Dabei soll er den verheirateten Paaren auch Blumen aus seinem Garten 
geschenkt haben. Die Ehen, die von ihm geschlossen wurden, standen der 
Überlieferung nach unter einem guten Stern. Auf Befehl des Kaisers Claudius II. 
wurde er am 14. Februar 269 wegen seines christlichen Glaubens enthauptet.
--
Der Valentinstag am 14. Februar gilt in einigen Ländern als Tag der Liebenden. 
Der Gedenktag wurde von Papst Gelasius I. 469 für die ganze Kirche eingeführt, 1969 
jedoch aus dem römischen Generalkalender gestrichen. Verbreitet gibt es jedoch um 
den Valentinstag herum Gottesdienste, in denen Ehepaare gesegnet werden.

Aus der Bibel:

Altes Testament:
♥ Du sollst den Herrn, deinen Gott, lieben mit ganzem Herzen, mit ganzer Seele und

      mit ganzer Kraft.     5.Mose 6,5  (Zehn Gebote)

♥ ... nimm dich in Acht, dass dein Herz nicht hochmütig wird.  5.Mose 8,14

♥  Der Mensch sieht, was vor den Augen ist, der Herr aber sieht das Herz.  1.Samuel 16,7

♥  Der Herr erforscht alle Herzen und kennt jedes Sinnen der Gedanken.  1.Chronik 28,9 

♥   Erprobe mich, Herr, und durchforsche mich, prüfe mich auf Herz und Nieren!  

                                                                                                                          Psalm 26,2

♥ Nahe ist der Herr den zerbrochenen Herzen, er hilft denen auf, die zerknirscht sind. 

                                                                                                                                                                Psalm 34,19

♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ 
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♥ Erschaffe in mir, Gott, ein reines Herz und gib mir einen neuen, beständigen Geist!  

                                                                                                                                                                Psalm 51,12

♥ Des Menschen Herz plant seinen Weg, doch der Herr lenkt seinen Schritt.  

                                                                                                 Sprüche 16,9 (= Der Mensch denkt und Gott lenkt.)

♥ Jeder meint, sein Verhalten sei richtig, doch der Herr prüft die Herzen.  Sprüche 21,2

Neues Testament:

♥ Selig, die ein reines Herz haben; denn sie werden Gott schauen.  Mat 5,8 (Bergpredigt)

♥ Wo dein Schatz ist, da ist auch dein Herz.  Mat 6,21

♥ Dieses Volk ehrt mich mit den Lippen, sein Herz aber ist weit weg von mir.  Mk 7,6

♥ Wovon das Herz voll ist, davon spricht der Mund.  Luk 6,45

♥ Die Gemeinde der Gläubigen war ein Herz und eine Seele.  Apg 4,32
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Lied
Du, du liegst mir im Herzen

1. Du, du liegst mir im Herzen,

du, du liegst mir im Sinn.

Du, du machst mir viel Schmerzen,

weißt nicht, wie gut ich dir bin.

2. So, so wie ich dich liebe,

so, so liebe auch mich!

Die, die zärtlichsten Triebe

fühl' ich allein nur für dich!

3. Doch, doch darf ich dir trauen,

dir, dir mit leichtem Sinn?

Du, du kannst auf mich bauen,

weißt ja, wie gut ich dir bin.

4. Und, und wenn in der Ferne

mir, mir dein Herz erscheint,

dann, dann wünsch ich so gerne,

dass uns die Liebe vereint.

Volksweise
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Lied
Jenseits des Tales

  Jenseits des Tales standen ihre Zelte,
  zum hohen Abendhimmel quoll der Rauch.
  Das war ein Singen in dem ganzen Heere
  und ihre Reiterbuben sangen auch.

  Sie putzten klirrend am Geschirr der Pferde.
  Her tänzelte die Marketenderin.
  Und unterm Singen sprach der Knaben einer:
  'Mädchen, du weißt´s, wo ging der König hin?

  Diesseits des Tales stand der junge König
  und griff die feuchte Erde aus dem Grund.
  Sie kühlte nicht die Glut der armen Stirne,
  sie machte nicht sein krankes Herz gesund.

  Ihn hielten nur zwei jugendfrische Wangen
  und nur ein Mund, den er sich selbst verbot.
  Noch fester schloß der König seine Lippen
  und sah hinüber in das Abendrot.

  Jenseits des Tales standen ihre Zelte,
  vorm roten Abendhimmel quoll der Rauch.
  Und war ein Lachen in dem ganzen Heere
  und jener Reiterbube lachte auch.

Alte Volksweise
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Lied
In einem Polenstädtchen

In einem Polenstädtchen,
da wohnte einst ein Mädchen, das war so schön.
Sie war das allerschönste Kind, das man in Polen find´t
aber nein, aber nein sprach sie,
ich küsse nie.

Wir spielten Schach und Mühle,
in jedem dieser Spiele gewann nur ich.
Bezahle Deine, Deine Schuld
durch eines Kusses Huld.
Aber nein, aber nein sprach sie,
ich küsse nie.

Ich führte sie zum Tanze,
da fiel aus ihrem Kranze, ein Röslein rot.
Ich hob es auf von ihrem Fuß,
bat sie um einen Kuß,
aber nein, aber nein sprach sie,
ich küsse nie.

Und als der Tanz zu Ende,
da nahm sie meine Hände, zum erstenmal.
Sie lag in meinem Arm,
mir schlug das Herz so warm,
aber nein, aber nein spach sie,
ich küsse nie.

Und in der Trennungsstunde,
da kam aus ihrem Munde, das schönste Wort.
So nimm Du stolzer Grenadier,
den ersten Kuß von mir,
vergiß Maruschka nicht, das Polenkind. w
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Lied
Freut euch des Lebens
Refrain: 
Freut euch des Lebens, 
weil noch das Lämpchen glüht, 
pflücket die Rose, eh´ sie verblüht !

1. Man schafft so gern sich Sorg und Müh´, 
sucht Dornen auf und findet sie, 
und läßt das Veilchen unbemerkt, 
daß dort am Wege blüht.

2. Wenn scheu die Schöpfung sich verhüllt 
und laut der Donner um uns brüllt, 
so lacht am Abend nach dem Sturm 
die Sonn‘ uns doppelt schön...

3. Wer Neid und Mißgunst sorgsam flieht 
und G´nügsamkeit im Gärtchen zieht, 
dem schießt sie schnell zum Bäumchen auf, 
das goldene Früchte trägt...

4. Wer Redlichkeit und Treue liebt 
und gern dem ärmer‘n Bruder gibt, 
bei dem baut sich Zufriedenheit 
so gern ihr Hüttchen auf...

5. Und wenn der Pfad sich furchtbar engt 
und Mißgeschick dich plagt und drängt, 
so reicht die Freundschaft schwesterlich 
dem Redlichen die Hand...

Worte: Martin Usteri 1793, Weise: Hans Georg Nägeli 1793
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Hab Sonne
im Herzen!

  Du du liegst 
mir im Herzen!



     Du hast das
   Herz auf dem
   rechten Fleck!

 Für Dich ist Platz 
      in meinem 
        Herzen!



  Lass die Sonne
   in Dein Herz !

Folge der Stimme
  deines Herzens!



Welche Wörter fangen mit „Herz“ an? 
Wieviele finden wir gemeinsam?

01 Herzrasen / Herzjagen / Herzklopfen / Herzstolpern

02 Herzblut

03 Herzbeutel

04 Herzeleid  (sehr alter Begriff)

05 Herzinfarkt 

06 Herzchirurg

07 Herzfehler

08 Herzklappe

09 Herzkammer

10 Herzmuskel

11 Herzrhythmusstörung

12 Herzschrittmacher

13 Herzschmerz  (verliebt sein)

14 Herzschmerzen  (Krankheit)

15 Herztabletten / Herztropfen 

16 Herztöne 

Adjektive / Verben

17 herzhaft

18 herzen  (jemanden herzen)

19 herzlich

20 herzensgut

Scherz: Herzog, Herzogin (fängt auch mit „Herz“ an, hat aber nichts damit zu tun)
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Ausmalbild zum Valentinstag
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